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SCHWEIZERISCHE ALTERTHUMSKUNDE.
INDICATEUR D'ANTIQUITÉS SUISSES.

Herausgegeben von der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich.

Organ des schweizerischen Landesmuseums und des Verbandes der schweizerischen Aiterthumsmuseen.

XXVIII. Jahrgang.
«.#»

IV? S. ZÜRICH. August 1895.
aIi.mmk i>ivni-,|>i ri» : Jährlich Kr. 3.85. Man abonnirt hei den Postbureaux und allen Buchhandlungen, sowie

auch direct hei dem Bureau der antiquarischen Gesellschaft, Helmhaus, Zürich. An die letztere
Stelle beliehen auswärtige Abonnenten ihre Zahlungen zu adressiren, ebenso werden daselbst allfällige Itecla-
inalionen entgegengenommen.

Für die Redaction des „ Anzeiger " bestimmte Briefe und Manuscript-
sendungen sind an Herrn Dr. J. Zemp, Bureau der Direction des Schweizerischen
Landesmuseums, Bleicherweg, Zürich, zu adressiren.

Ini.»li. 87. Die neuesten Ausgrabungen in Baden, von 1. Heierli. S. 434. Taf. XXXV und XXXVI. — 88. Be¬

schreibung der Fundslelle der von der N'ordostbahn 1892 in Etzgen ausgegrabenen Komischen Schrifltafel, von
Julius Slizenberger, Ingenieur. S. 441. — 89. Schalltopf aus der ehemaligen Kapelle der hl. Drei Könige in
Baden, von J. II. Hahn. S. Ui — 90. Die Zolinger Tischmacher und ihre Handwerksordnung, von Dr. H.
Lehmann. S. 444. - 91. Notizen zur Kunst- und Baugeschichte aus dem bernischen Staatsarchiv, von G. Tobler.
S. 447. — 92. Kulturgeschichtliche Mittheilungen, von Dr. E. Welti. S. 418. —Kleinere Nachrichten, zusammengestellt

von Carl Brun. S. 4(9. — Litteratur. S. 455. — Beilage: Zur Statistik schweizerischer Kunstdenkmäler,
von J. R. Bal.n, Kanton Thurgau. S. 1—16 mit 2 Tafeln.

B^E Seit dem 1. Januar 189Ó ist der Commissionsverlag säinintlicher
Veröffentlichungen der Antiquarischen Gesellschaft (mit Ausnahme des »Anzeiger
für schweizerische Alterthumskunde«) an die Buchhandlung Fäsi & Beer in
Zürich übergegangen. Von dieser Firma wird der Vertrieb genannter Schriften
sowohl in der Schweiz, als auch im Auslände ausschliesslich besorgt. Noch
immer sind dagegen, laut § 10 der Statuten, die Gesellschaftsmitglieder zum
directen Bezüge der Vereinspublicationen berechtigt, welche im Bureau auf dem

Helmhause abgegeben werden.

Neueste Vereins-Publikationen :

Die Aufzeichnungen »Zur Statistik schiceizerischer Kunstdenkmäler«, Canton Thurgau,
werden als besondere Beilage des »Anzeiger« ausgegeben und erscheinen mit eigener

Paginatur. Exemplare eines Sonderabdruckes können aufdem Bureau der Antiquarischen
Gesellschaft, Helmhaus Zürich, bezogen werden. Preis der Lieferimg Fr. —. 50.

Als Teile derselben Serie sind erschienen und ebendaselbst zu beziehen: Die mittel¬
alterlichen Kunstdenkmäler des Cantons Tessiu von J. R. Rahn, Zürich, im Verlag

der Antiquarischeu Gesellschaft Er. 4. —
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